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51. Zäziwiler Freundschaftsfliegen RCS Hang, 24. März 2019 
 

 

 

Bei perfekten Wetterverhältnissen konnten wir am 24. März 2019 unser um eine Woche verschobenenes 51. 

Freundschaftsfliegen durchführen. Wir sind froh, richtig entschieden zu haben. 

 

  
 

Angemeldet und teilgenommen haben rund 70 Piloten aus der ganzen Schweiz. Besten Dank Euch Allen für das 

Interesse! Dieses Jahr konnte Paul Böhlen von der MG Riggisberg seine 50. Teilnahme feiern! Nochmal 

Gratulation und danke für Deine Treue! 

 

  
 

Die Teilnehmer trafen ein, stärkten sich mit einem Kaffee und Sandwich und wurden anschliessend von unserem 

Präsidenten Thomas Stucki und Wettbewerbsleiter Werner Hörler begrüsst. Es wurden der Tagesablauf und die 

wichtigsten Regeln erklärt, die Startnummern verteilt, Sonnencrème eingeschmiert und anschliessend die 

Modelle auf den Berg gebracht. Punkt 09:00 Uhr ging der Wettbewerb los.  

 

  
 

  

Modellfluggruppe Grosshöchstetten 
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Erster Durchgang: 

Bei keinem oder fast keinem Wind wurden sofort sehr gute Leistungen gezeigt. Abgesehen von einem 

Baumkontakt beim Startbereich ging der erste Durchgang reibungslos über die Bühne. Für die Piloten war 

herausfordernd ihre Modelle, besonders die «eher kleinen» DLG’s, ab der ersten Sekunde zu sehen (Wald als 

Hintergrund). Die Piloten haben dies aber gut gemeistert. Der Verlauf des Tages blieb weiterhin sehr spannend, 

denn die Resulatete der Teilnehmer lag nach dem ersten Durchgang sehr dicht beisammen. 
Resultate 1. Durchgang: 

1. Rang 2. Rang 3. Rang 

N. Huggler C. Gander H. Kühni 

 

Zweiter und dritter Durchgang:  

Es kam etwas Wind aus West-/Nordwest auf. Nicht sehr stark aber trotzdem war der Einfluss deutlich. Es gab 

etliche Teilnehmer, welche die drei Flugminuten nicht erreichen konnten, da sich die Orte mit Aufwind und 

Thermik rasch verschoben. Dadurch gab es diverse Aussenlandungen, da die Piloten im östlichen Anflugbereich 

mit ihren Fligern zwischendurch regelrecht «abgesoffen» und dann das Landefeld nicht mehr erreichen konnten. 

Beim Startplatz blies der Wind auch von hinten und die Flieger mussten «mit dem Wind» geworfen werden. 

Trotz diesen eher schwierigen Startbedingungen klappten fast alle Starts ohne Probleme. Vielen Dank den 

Kollegen vom Startplatz, welche Ihre Aufgabe sehr gut gemacht haben und sicher mit Muskelkater am nächsten 

Tag aufgewacht sind! 

 
Resultate 2. Durchgang: 

1. Rang 2. Rang 3. Rang 

L. Blickensdörfer R. Barth Thula 

 
Resultate 3. Durchgang: 

1. Rang 2. Rang 3. Rang 

H. Peyer N. Huggler M. Zimmermann 

 

  
 

Toll war auch dieses Jahr die Flieger-Vielfalt! Vom Balsa-Oldtimer, Schaumwaffel, DLG, Balsa-Rippen-Aufbau, 

Glasfaser und Kohlefaser, alle waren sie vertreten. 

Spannend war wie die Piloten Thermikschläuche/Aufwinde gesucht und auch gefunden haben. Am Morgen hat 

es eher auf der Ostseite am Hang funktioniert. Am Nachmittag war es eher auf der Nord/-Nord-Westseite am 

Hang oder über den Hausdächern vom Dorf. 
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Die Piloten aus den verschiedenen Vereinen schätzen das Wiedersehen und die Möglichkeit, sich nach der 

Winterpause auszutauschen. Es wurde über den ganzen Tag gefachsimpelt, diskutiert, über die erledigten 

Winterbauten erzählt, Vorhaben für die neue Saison überlegt und natürlich auch geflunkert über den einen oder 

anderen Flug .  

 

Wir hatten eine gute Stimmung am Platz! Werner, Thomas und Fritz haben uns zügig durch den Tag 

„gemanagt“, diesaber mit einer guten und angenehmen Gelassenheit. Die Piloten waren ambitioniert und locker 

zugleich! 

 

Während dem ganzen Tag hat uns die Festwirtschaft sehr gut versorgt und damit einen grossen Teil zur guten 

Stimmung beigetragen! Neu war dieses Jahr der selbstgemachte Gulasch aus dem «Holzfeuer-Topf». Zusätzlich 

gab es feine Sandwiches, Kuchen, Kaffee, Mineral und Bier. Besten Dank Adrian Glauser mit Svenja, Peter, 

Louise, Freddy, Denis sowie allen Helfern welche am Samstag Nachmittag geholfen haben den Gulasch sowie die 

Sandwiches vorzubereiten. 

 

  
 

Das drei-Generationen-Trio mit Glen, Andy und Peter Maurer von der MG Bern waren auch wieder mit dabei.  

Zu unserer Freude waren diverse Nachwuchstalente am Start und haben sogar sehr erfolgreich teilgenommen. 

Bravo! 

Gespannt wurde am Schluss die Rangverkündigung verfolgt:  

1. Rang:  Loris Blickensdörfer  MG Münchenbuchsee 

2. Rang:  Hugo Peyer   MG St. Burkhard 

3. Rang:  Konrad Oetiker   MG Nidwalden 

(Die Gesamtrangliste ist auf der Homepage der Modellfluggruppe Grosshöchstetten ersichtlich www.mg-gh.ch ). 

Dass der Wettbewerb bis am Schluss sehr spannend war sieht man auch in der Rangliste. Die erreichten Punkte 

sind sehr eng beieinander! 

 

  
 

 

http://www.mg-gh.ch/
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Nochmal ein grosser Dank geht an die Piloten für die Teilnahme an unserem Wettbewerb und an alle Helfer der 

MG-Grosshöchstetten für Ihren Einsatz! 

 

  

  
 

Schlusswort: 

Auch nächstes Jahr werden wir den Zäziwiler im März durchführen und wir würden uns freuen Euch bei diesem 

Anlass wieder begrüssen zu dürfen. 

Wir wünschen Euch eine schöne und erfolgreiche Saison 2019 bei der Ausübung von unserem tollen Hobby (viel 

Aufwind, schöne Manöver und wenig „Brüche“). 

 

Dominic Frey, Sekretär 

 


